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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

WLSG Nürnberg II : DJK Falke Nürnberg 
Montag, 21.03.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der WLSG Nürnberg II

Im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) traf die Mannschaft der WLSG Nürnberg II am vergangenen Montag im 6. Saisonspiel auf die
Mannschaft der DJK Falke Nürnberg. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Peter Meyer.
Garant für diesen Heimspielsieg war Peter Meyer, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Meyer / Losert bezwangen Singer / Kurz in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Savine / Brunner die Begegnung gegen Bluth / Pfanner letztlich mit 1:3 verloren. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 gegenüber. 2 Sätze lang fand Peter Meyer gegen Reinhard Bluth keine
Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen gewann. Betrübt über seine 2:
3-Niederlage gegen Frank Singer war wiederum Jens Glatzel, obwohl er alles gegeben hatte. Beim 3:
0-Sieg gelang es Stefan Losert Wilmar Pfanner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Mannschaft einzufahren. Wenig Chancen ließ Anatoli Savine anschließend beim 11:7, 11:8, 11:6
seinem Gegner Leonhard Kurz. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Peter Meyer wehrte eine 1:0 Satzführung von Frank
Singer ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg
von Jens Glatzel nachfolgend gegen Reinhard Bluth. Da gab es nichts zu rütteln. Stefan Losert war
in der Partie gegen Leonhard Kurz nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Einen Sieg verpasste Anatoli
Savine indessen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Wilmar Pfanner. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Stefan
Losert und Frank Singer, bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nicht einen
Satzgewinn überließ Peter Meyer seinem Gegner Leonhard Kurz beim überzeugenden 3:0-Sieg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat die WLSG Nürnberg II nun ein Punkteverhältnis von 10:2 auf dem Konto,
während die DJK Falke Nürnberg nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 6:4 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den SC Großschwarzenlohe (WLSG Nürnberg II) bzw. gegen den SC
Großschwarzenlohe (DJK Falke Nürnberg).

 Statistik:
 WLSG Nürnberg II

Doppel: Meyer / Losert 1:0, Savine / Brunner 0:1 
Einzel: P. Meyer 3:0, J. Glatzel 1:1, S. Losert 2:1, A. Savine 1:1 

 DJK Falke Nürnberg
Doppel: Singer / Kurz 0:1, Bluth / Pfanner 1:0 
Einzel: F. Singer 2:1, R. Bluth 0:2, L. Kurz 0:3, W. Pfanner 1:1


